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Schüleraufnahmebogen 
 

        
 

Nur von der Schule auszufüllen: 

    Regeleinschulung Schuljahr ____________ 

    vorzeitige Einschulung 

    Einschulung nach Zurückstellung 

    Zurückstellung wird beantragt 

    Korridor-Kind / Kann-Kind 

    Aufnahme zum  ______________________ 

          in Klasse  ___________      HT      GT 
 

Nur von der Schule auszufüllen: 

Vorgelegter Nachweis: 

    Geburtsurkunde 

    Familienstammbuch 

    Familienstammbuchauszug 

    kein Nachweis 

    Sonstiges  

_________________________________________ 

 

Angaben zur Schülerin / zum Schüler 
Name: 

 

Vorname:                männlich 

                 weiblich 

 

Straße: PLZ, Ort:                 Forchheim 

                 Silberstreifen 

                 Mörsch 

                  Neuburgweier 

Geburtsdatum: 

 

 

Geburtsort: 

 

 

Staatsangehörigkeit: 

 

Geburtsland: Muttersprache: Sprache zu Hause: 

    

Konfession: Gewünschter Religionsunterricht: 
 

   röm.-katholisch 

    evangelisch 

    andere 

         ____________ 

   keine 

 

    KoKo (konfessionell-kooperativer Religionsunterricht)  

     kein Religionsunterricht 

Einwilligung in die Weitergabe des Namens an Religionsgemeinschaften:  

Hiermit willigen wir/willige ich in die Übermittlung des Namens meines/unseres Kindes an die Religions-

gemeinschaft, an deren Religionsunterricht mein/unser Kind teilnimmt ein. Dies dient zum Zweck der 

Überprüfung der Mitgliedschaft in der Religionsgemeinschaft. Wir nehmen zur Kenntnis, dass wir/ich 

diese Einwilligung verweigern und nach Absprache jederzeit gegenüber der Schulleitung widerrufen 

kann/können. 
 

 

 __________________________________________________________________________________ 

         (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 

 

Besuchter Kindergarten / bisher besuchte Schule / Grundschulförderklasse / evtl. Therapien 
 

von:             bis: 
 

Kindergarten / abgebende Grundschule / Grundschulförderklasse 

  

  
 

Evtl. Therapien: 

    Logotherapie (Sprache)      Psychomotorik 

    Ergotherapie          andere   __________________________________________________ 

 

 

SCHWARZWALD-GRUNDSCHULE Rheinstetten 
 

 

 

 

 

Vogesenstr. 20   
76287 Rheinstetten  

    

Telefon :   0721/95176-31 
Fax:      0721/95176-38 
Internet:   www.schwarzwaldschule-rheinstetten.de  
E-Mail:     sekratariat@sws-rheinstetten.de 
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Fahrschüler:  

    ja Einstiegshaltestelle: 

    nein              

 

Geschwisterkind bereits an dieser Grundschule 
 

    ja                nein 
 

 

Bei ja, bitte Namen angeben: 

 

 
 

 

Mit welchem Kind möchte Ihr Kind in eine Klasse gehen? (max. 2 Nennungen) 
 

 

 

 
 

Sonstiges (z. B. Krankheiten, Allergien, Wichtiges – für die Schule zu wissen) 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Infektionsschutzbelehrung 
 

Das Merkblatt „Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gemäß § 34 Abs. 5 Infektionsschutzgesetz“ (Seite 

7) wurde mir / uns ausgehändigt und ich bestätige / wir bestätigen den Empfang. Ebenso verpflichte ich mich, diese 

Belehrung auch zu lesen. 

 

 _______________________________________________________________________________________________ 
          (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 

 

 

Notfall-Telefonnummern   

Name, Vorname (z. B. Oma, Opa, Tante etc.) Telefonnummer: 
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Angaben zu den Personenberechtigten  
 

 

Personensorgeberechtigter 1 
(Hauptansprechpartner) 

 

Personensorgeberechtigter 2 

Name, Vorname:   
Adresse:   
Geburtsland, Staatsangehörigkeit:   
Telefon:   
Telefon dienstlich:   
Mobiltelefon:   
E-Mail-Adresse:   

 

Hinweis an die Personenberechtigten zur Datenweitergabe 
 

Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiedene Gruppen von Sor-
geberechtigten. Die häufigsten Konstellationen (mit Konsequenzen für die Befugnis, Daten des Kindes an diese 
Personen weiterzugeben) sind: 
 

 Verheiratete zusammenlebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§ 1626 BGB) = Mitteilung von Daten an 
beide Eltern grundsätzlich zulässig. 

 Getrenntlebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, gerichtlich ist etwas Anderes 
geregelt (§ 1671 BGB) = Mitteilung grundsätzlich an beide Elternteile zulässig, aber bei gerichtlich anders lau-
tender Entscheidung: Übermittlung nur an den festgelegten Sorgeberechtigten. 

 Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kindern (§ 1626a BGB): Gemeinsames Sor-
gerecht bei der Abgabe einer Sorgerechtserklärung der Eltern: Übermittlung an beide Elternteile, ansonsten 
nur an die Mutter. 

 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind aufhält, für alle 
alltäglichen Angelegenheiten entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist. Der andere Elternteil ist sei-
tens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung zu beteiligen. Darunter fallen wichtige schu-
lische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, Nichtzulassung oder das Nichtbestehen einer Ab-
schlussprüfung, den vorübergehenden Ausschluss vom Unterricht über eine Woche hinaus, Entlassung von der 
Schule oder deren Androhung, Verweis von allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, 
schwerwiegende Sachverhalte, die das Schulverhältnis wesentlich beeinträchtigen. 
 

 

Bei Alleinerziehenden: Haben Sie das alleinige Sorgerecht? 

    ja 
 

    nein 
 

Gerichtsurteile/Negativbescheinigung des Ju-

gendamtes vom  __________________ 
(Bitte zur Anmeldung mitbringen!) 

Einsicht erhalten am  
 

_____________________________ 
Unterschrift Aufnehmender: 

Bei Lebensgemeinschaften: Haben die Eltern eine Sorgerechtserklärung abgegeben? 

    ja 
 

    nein 
 

Bei „Nein“: Ich bin damit einverstanden, dass 
auch der leibliche Kindesvater bzw. die Kindes-
mutter über die schulischen Leistungen unseres 
Kindes informiert wird. 

Unterschrift der Mutter / des Vaters: 

 

 ____________________________ 
 

 

 

Hiermit bestätige ich / bestätigen wir die Richtigkeit der Angaben zu den Personenberechtigten 

  Unterschrift Personensorgeberechtigter 1: 

 

 

Unterschrift Personensorgeberechtigter 2: 
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Einwilligungserklärungen / Veränderungsanzeige 
 

Einwilligung zur Einholung von Auskünften: 
 

Zur Erleichterung des Schulbetriebes kann es erforderlich sein, Auskünfte beim Gesundheitsamt, Kindergärten, vor-

schulischen Einrichtungen, anderen Grundschulen oder Kernzeit einzuholen. Dazu benötigen wir Ihr Einverständnis 

und bitten daher um Ihre Einwilligung. Diese Einwilligung kann jederzeit von Ihnen für die Zukunft widerrufen werden. 
 

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit 
 

    einverstanden       nicht einverstanden. 

 

 _________________________________________________________________________________________ 

          (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 
 

 

Einwilligung in die Übermittlung an die Klassenpflegschaften 

Die Klassenpflegschaften erhalten von der Schule zur Durchführung ihrer Aufgaben Ihre Namen und Adressdaten 

nur, wenn sie hierzu Ihre schriftliche Einwilligung erteilen. Zur Verfahrenserleichterung bitten wir Sie an dieser Stelle 

um Ihre Einwilligung. Sollten Sie in Kenntnis der personellen Zusammensetzung Ihrer Elternvertretung eine Übermitt-

lung nicht wünschen, können Sie die Einwilligung für die Zukunft selbstverständlich widerrufen. 

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit 
 

    einverstanden       nicht einverstanden. 

 

 __________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 
 

 

Veränderungsanzeige 

Uns ist laut Schulgesetz bewusst, dass wir sämtliche Änderungen nach dem Aufnahmedatum unverzüglich der Schul-

leitung, dem Klassenlehrer oder dem Schulverwaltungsteam mitteilen müssen. Wir verpflichten uns daher, sämtliche 

Veränderungen bezüglich Telefon-, Notfallnummern, Anschriftenänderungen, Namensänderungen, Sorgerechtsän-

derungen mittels der mir ausgehändigten Veränderungsanzeige umgehend nach einer der o. g. Änderungen in der 

Schule bekannt zu geben.  

 

 ___________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 
 

Erstversorgung kleinerer Verletzungen 

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass mein Kind von Lehrkräften bzw. von der Schulsekretärin während der 

Schulzeit bei kleineren Verletzungen erstversorgt werden darf. Sollte mein Kind Allergien (z. B. Pflasterallergie) auf-

zeigen, verpflichte ich mich entsprechendes Verbandsmaterial in die Schule zu bringen. 

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit 

    einverstanden       nicht einverstanden. 

 

 __________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 
 

 

Einwilligung zur Veröffentlichung von personenbezogenen Daten und Fotos 
 

Zu verschiedenen Zwecken sollen personenbezogene Daten verarbeitet werden. Dies geht nur, wenn hierfür eine 

Einwilligung vorliegt. Hierzu möchten wir im Folgenden Ihre Einwilligung einholen. 
 

1.  Veröffentlichung von personenbezogenen Daten  

In geeigneten Fällen wollen wir Informationen über Ereignisse aus unserem Schulleben – auch personenbezogen – 

einer größeren Öffentlichkeit zugänglich machen. Wir beabsichtigen daher, insbesondere im Rahmen der pädagogi-

schen Arbeit oder von Schulveranstaltungen entstehende Texte und Fotos zu veröffentlichen. Neben Klassenfotos 

kommen hier etwa personenbezogene Informationen über Schulausflüge, Schülerfahrten, Schüleraustausche, 

(Sport-)Wettbewerbe, Theateraufführungen, Unterrichtsprojekte oder den „Tag der Offenen Tür“ in Betracht. 

Hiermit willige ich / willigen wir in die Veröffentlichung der vorgenannten personenbezogenen Daten einschließlich 

Fotos der oben bezeichneten Person in folgenden Medien ein (bitte ankreuzen): 

 Stadtanzeiger/BNN                            Fotos     

 Abschlusszeitung/Festschriften                Personenbezogene Daten 

 Homepage der Schule                                             

Die Rechteeinräumung an den Fotos erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch das Recht zur Bearbeitung, soweit 

die Bearbeitung nicht entstellend ist. Klassenfotos werden im Jahresbericht lediglich mit alphabetischen Namenslis-

ten versehen; ansonsten werden den Fotos keine Namensangaben beigefügt.  

 ___________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 
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2.  Anfertigung von Videoaufzeichnungen 

Hiermit willige ich / willigen wir in die Anfertigung von Videoaufzeichnungen innerhalb des Unterrichts ein.  Die Auf-

nahmen werden nicht an Dritte übermittelt. (bitte ankreuzen! 

    Videoaufzeichnung im Schulbetrieb  

    Tonaufzeichnungen im Schulbetrieb 
 

Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Dabei kann der Widerruf auch nur auf einen Teil 

der Medien oder der Datenarten oder Fotos bezogen sein. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßig-

keit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Bei Druckwerken ist die 

Einwilligung nicht mehr widerruflich, sobald der Druckauftrag erteilt ist. Im Falle des Widerrufs werden entsprechende 

Daten zukünftig nicht mehr für die oben genannten Zwecke verwendet und unverzüglich aus den entsprechenden 

Internet-Angeboten gelöscht. Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie für die Dauer der Schulzugehörig-

keit, nach Ende der Schulzugehörigkeit werden die Daten gelöscht. Videoaufzeichnungen werden nach Abschluss 

des Arbeitsauftrages, spätestens jedoch am Ende des Schuljahres bzw. am Ende der Kursstufe oder wenn der o. g. 

Zweck erreicht ist, gelöscht.   

Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine Nachteile. 

 

 ___________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 

 

 

3.  Veröffentlichungen im Internet / Datenschutzrechtlicher Hinweis:  

Bei einer Veröffentlichung im Internet können die personenbezogenen Daten (einschließlich Fotos) jederzeit und 

zeitlich unbegrenzt weltweit abgerufen und gespeichert werden. Die Daten können damit etwa auch über so ge-

nannte „Suchmaschinen“ aufgefunden werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen 

oder Unternehmen die Daten mit weiteren im Internet verfügbaren personenbezogenen Daten verknüpfen und damit 

ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten verändern oder zu anderen Zwecken verwenden. 

    

 ___________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 

 
 

Datenschutzrechtliche Informationspflicht  
 
 

Aufgrund gesetzlicher Vorgaben sind wir verpflichtet, Ihnen die nachfolgenden Informationen mitzuteilen: 

 

Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts für die von Ihnen mitgeteilten personenbezogenen Daten ist die 

oben aufgeführte Schule. Die Schule hat einen Datenschutzbeauftragten benannt, dieser ist wie folgt erreichbar: 

Tel. 0721 / 9517631, E-Mail sekretariat@sws-rheinstetten.de 

 

Zweck der Verarbeitung der oben von Ihnen angegebenen Daten ist die Sicherstellung der Beschulung Ihres Kindes, 

insbesondere die Erfüllung des gesetzlichen Erziehungs- und Bildungsauftrages der Schule. Soweit die Verarbeitung der 

mitgeteilten Daten nicht auf der oben genannten gesetzlichen Grundlage erfolgt, haben Sie durch die Angaben auch zu 

den mit einem (*) gekennzeichneten Merkmalen Ihre Einwilligung in der Datenverarbeitung erklärt. Ihre Einwilligung 

können Sie jederzeit gegenüber der Schule widerrufen, wobei die bis zu diesem Zeitpunkt bereits erfolgte Verarbeitung 

der betroffenen Daten weiterhin rechtmäßig bleibt.     

 

Empfänger personenbezogener Daten während des Schulverhältnisses Ihres Kindes können bei Vorliegen der 

rechtlichen Voraussetzungen ohne eine gesonderte Einwilligung für die Datenübermittlung üblicherweise sein: staatliche 

Schulaufsichtsbehörden, andere öffentliche Schulen, gegebenenfalls zuständiges Förderzentrum, zuständiges 

Gesundheitsamt (Landkreis, Stadtkreis) bei verpflichtenden schulärztlichen Untersuchungen, zuständiges Jobcenter / 

zuständige Agentur für Arbeit, Schulträger. 

 

Für die Löschung der Daten gelten die Fristen der Verwaltungsvorschrift „Datenschutz an öffentlichen Schulen“. 

Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein Recht 

auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit. Wenden Sie sich hierzu bitte direkt an die Schule. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei 

der Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-

Württemberg zu. Detaillierte Information zu Ihren Rechten können Sie dem Merkblatt entnehmen. 

 

 ___________________________________________________________________________________________ 

           (Datum und Unterschrift des / der Personenberechtigten) 
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Merkblatt Betroffenenrechte 
 

Sie haben als von einer Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person folgende Rechte:  

 Gemäß Artikel 7 Absatz 3 EU-DSGVO können Sie Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns widerrufen. 

Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruht, für die Zukunft nicht mehr 

fortführen dürfen.  

 Gemäß Artikel 15 EU-DSGVO können Sie Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 

verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 

Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 

Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 

Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 

wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 

aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen.  

 Gemäß Artikel 16 EU-DSGVO können Sie die unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 

uns gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen.  

 Gemäß Artikel 17 EU-DSGVO können Sie die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 

verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 

Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist.  

 Gemäß Artikel 18 EU-DSGVO können Sie die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird oder die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie 

aber deren Löschung ablehnen oder wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen.  

 Gemäß Artikel 21 EU-DSGVO können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Dieses Widerspruchsrecht 

ist das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer uns übertragenen Aufgabe erforderlich ist, 

die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt 

auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht 

mehr, es sei denn, wir können zwingende schutz-würdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die 

Interessen, Rechte und Freiheiten Ihrer Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

 Gemäß Artikel 20 EU-DSGVO können Sie Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns per Einwilligung bereitgestellt 

haben und die wir automatisiert verarbeiten, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format 

erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangen (Recht auf Datenübertragbarkeit).  

 Gemäß Artikel 77 EU-DSGVO können Sie sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde beschweren. In der Regel 

können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes wenden. In Ba-

den Württemberg ist dies der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit. 
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Bitte lesen Sie sich dieses Merkblatt sorgfältig durch 
 
 

Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte 
gemäß § 34 Abs.5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 

 
 
Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat und dann eine Kindertageseinrichtung oder andere Gemeinschaftseinrichtung besucht, kann 
es andere Kinder, Erzieher oder Betreuer anstecken. Außerdem sind gerade Säuglinge und Kinder während einer Infektionskrankheit Abwehr 
geschwächt und können sich dort noch Folgeerkrankungen (mit Komplikationen) zuziehen. 
 
Um dies zu verhindern, möchten wir Sie mit diesem Merkblatt über Ihre Pflichten, Verhaltensweisen und das übliche Vorgehen unter-
richten, wie sie das Infektionsschutzgesetz vorsieht. In diesem Zusammenhang sollten Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der Regel 
nichts mit mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu tun haben. Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. 
 
Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in eine Kindertageseinrichtung bzw. Schule gehen darf, wenn 
 
1. es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen verursacht wird. Dazu zählen: Diphtherie, Cholera, 

Typhus, Tuberkulose und Durchfall durch EHEC-Bakterien. Alle diese Krankheiten kommen bei uns in der Regel nur als Einzelfälle 
vor; außerdem nennt das Gesetz noch virusbedingte hämorrhagische Fieber, Pest und Kinderlähmung. Es ist aber höchst unwahr-
scheinlich, dass diese Krankheitserreger in Deutschland übertragen werden. 

 
2.  eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert verlaufen kann (z.B. Keuchhusten, Masern, 

Mumps, Scharlach, Windpocken, Hirnhautentzündung durch Hip-Bakterien, Meningokokken-Infektionen, Krätze, ansteckende Bor-
kenflechte, Hepatitis A und bakterielle Ruhr.  

 
3.  ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht abgeschlossen ist 
 
4.  es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer infektiösen Gastroenteritis erkrankt ist oder ein entsprechender Verdacht besteht.  
 
Die Übertagungswege der aufgezählten Erkrankungen sind unterschiedlich. Viele Durchfälle und Hepatitis A sind sogenannten Schmierin-
fektionen. Die Übertragung erfolgt durch mangelnde Händehygiene sowie durch verunreinigte Lebensmittel, nur selten durch Gegenstände 
(Handtücher, Möbel, Spielsachen). Tröpfchen- oder fliegende Infektionen sind z.B. Masern, Mumps, Windpocken und Keuchhusten. Durch 
Haar- Haut- und Schleimhautkontakte werden Krätze, Läuse und ansteckende Borkenflechte übertragen.  
 
Dies erklärt, dass in Gemeinschaftseinrichtungen besonders günstige Bedingungen für eine Übertragung der genannten Krankheiten beste-
hen. Wir bitten Sie also, bei ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihres Haus- oder Kinderarztes in Anspruch zu nehmen 
(z.B. bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem Erbrechen, Durchfällen länger als einem Tag und anderen Besorgnis erregenden 
Symptomen). Er wird Ihnen – bei entsprechendem Krankheitsverdacht oder wenn eine Diagnose gestellt werden kann – darüber Auskunft 
geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch einer Kindertageseinrichtung nach dem Infektionsschutzgesetz verbietet.  
 
Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, benachrichtigen Sie uns bitte unverzüglich und teilen Sie 
uns auch die Diagnose mit, damit wir zusammen mit dem Gesundheitsamt alle notwenigen Maßnahmen ergreifen können, um einer Weiter-
verbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen. Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, bevor 
typische Krankheitssymptome auftreten. Dies bedeutet, dass Ihr Kind bereits Spielkameraden oder Personal angesteckt haben kann, wenn 
es mit den ersten Krankheitszeichen zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall müssen wir die Eltern der übrigen Kinder anonym über 
das Vorliegen einer ansteckenden Krankheit informieren. 
 
Manchmal nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf, ohne zu erkranken. Auch werden in einigen Fällen Erreger nach durchgemachter 
Krankheit noch längere Zeit mit dem Stuhlgang ausgeschieden oder in Tröpfchen mit dem Husten und durch die Ausatmungsluft übertragen. 
Dadurch besteht die Gefahr, dass die Ausscheider von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, und Shigellenruhr nur mit Genehmigung 
und nach Belehrung des Gesundheitsamtes wieder in eine Gemeinschaftseinrichtung gehen dürfen. Auch wenn bei Ihnen zu Hause 
jemand an einer schweren und hochansteckenden Infektionskrankheit leidet, können weitere Mitglieder des Haushaltes diese Krank-
heitserreger schon aufgenommen haben und dann ausscheiden, ohne selbst erkrankt zu sein. Auch in diesem Fall muss Ihr Kind zu Hause 
bleiben. Wann ein Besuchsverbot der Kindertageseinrichtung für Ausscheider oder ein möglicherweise infiziertes, aber nicht erkranktes Kind 
besteht, kann Ihnen Ihr behandelnder Arzt oder Ihr Gesundheitsamt mitteilen. Auch in diesen beiden genannten Fällen müssen Sie die 
Kindertageseinrichtung benachrichtigen. 
 
Gegen Diphtherie, Masern, Mumps (Röteln), Kinderlähmung, Typhus und Hepatitis A stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Liegt 
dadurch ein Schutz vor, kann das Gesundheitsamt in Einzelfällen das Besuchsverbot sofort aufheben. Bitte bedenken Sie, dass ein optimaler 
Impfschutz jedem Einzelnen sowie der Allgemeinheit dient.  
 
 

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Haus- oder Kinderarzt oder an ihr Gesund-
heitsamt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage zum Schüleraufnahmebogen der Schwarzwald-Grundschule Rheinstetten 
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